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Initiativantrag 

der unterzeichneten Abgeordneten des Oberösterreichischen Landtags 

betreffend 

Sicherung der Einsatz- und Handlungsfähigkeit des Österreichischen Bundesheers 

 

Gemäß § 25 Abs. 6 der Oö. Landtagsgeschäftsordnung wird dieser Antrag als 

dringlich bezeichnet. 

 

Der Oö. Landtag möge beschließen:  

Resolution 

Die Oö. Landesregierung wird ersucht, bei der Bundesregierung dafür einzutreten, dass die 

Sicherstellung der Einsatz- und Handlungsfähigkeit des Österreichischen Bundesheeres 

gewährleistet wird, um seine Aufgaben, insbesondere Hilfe bei Naturkatastrophen und  

Schutz der Bürgerinnen und Bürger Österreichs, im notwendigen Ausmaß bewerkstelligen zu 

können. 

Begründung 

In der Volksbefragung vom 20. Jänner 2013 hat sich die österreichische Bevölkerung klar für 

die allgemeine Wehrpflicht ausgesprochen und damit ein deutliches Bekenntnis zum 

Österreichischen Bundesheer gesetzt. Eines der zentralen Motive dafür war die 

Aufrechterhaltung eines schlagkräftigen Katastrophenschutzes mit Unterstützung des 

Österreichischen Bundesheers. Eine Reform des Wehrdienstes für unser Bundesheer darf 

die Einsatzbereitschaft und Mobilität in Katastrophenfällen nicht beeinträchtigen. Beim 

Katastrophenschutz ist es essentiell rasch, effizient und vor allem unbürokratisch jenen 

Menschen zu helfen, die die Hilfe am nötigsten brauchen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten sind hinsichtlich der Entwicklungen beim 

Österreichischen Bundesheer in Sorge. Der Aufruf des Militärkommando Oberösterreichs, 

dass es in Zukunft ein Problem ist, die Soldatinnen und Soldaten im Katastrophenfall zu 

transportieren, zeigt, dass ein akuter Handlungsbedarf beim Österreichischen Bundesheer 

gegeben ist. 

Der Reformprozess in dem sich das Bundesheer befindet muss weiter beschleunigt werden 

um die organisatorischen Voraussetzung für ein Bundesheer im 21. Jahrhundert zu schaffen.  

Linz, 23. September 2014 

(Anm.: FPÖ-Fraktion) 
Nerat, Mahr 
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(Anm.: ÖVP-Fraktion) 
Stelzer, Dörfel, Stanek, Frauscher, Pühringer, Schulz, Weinberger, Ecker, Brunner, 
Peinsteiner, Tausch, Lackner-Strauss, Hingsamer, Weixelbaumer, Kirchmayr, Langer-
Weninger, Astleitner, Alber, Csar, Manhal, Höckner, Priglinger, Schillhuber, Hüttmayr, 
Aichinger, Gattringer, Sigl, Jachs 
 
(Anm.: SPÖ-Fraktion) 
Makor 
 

 

 

 

 


